
<MEM IM I - «UXIttl
der

philharmonischen Gesellschaft in Laibach
Freitag am 25. Februar 1853

im Saale des deutschen Ordeushauses

zur st'il'r der glüMchen Retluug 8r. k. k. apostos. MajeMI 
/ranz Joseph I.

Vorkommen-e Stücke:

I. Hierauf: „Oesterreichs neuer Bund." Gedicht von U. 6.

L Ouvertüre zur Oper: „vlberoi», von C. M. von Weber.

S. „Das Erkennen." Wanderlied von I. N. Vogl, in Musik gesetzt für eine Singstimme mit 
Begleitung des Pianoforte, von Ad. Müller, vorgetragen vom Herrn A Steiner.

4. Dnett zwischen Sopran und Baß aus der Oper: „»ie HuKsnottvnvon I. 
Meyerbeer, vorgetragen von Fräulein Fanni v. Stewart und Herrn Rudolf Freni.

5. Fantasie über Motive aus der Oper: „8oi»«iodi>I», von Bellini, für die Flöte mit 
Begleitung des Pianoforte, von I. Bricci aldi.

6. Marsch mit Chor aus den von 4tl»k>i>," von L. von Beethoven.

7. Zweistimmige Lieder für Sopran und Alt mit Begleitung des Pianoforte, von F. 
Mendelssohn - Bartholdy:

a. „Abschiedslied der Zugvögel."
t». „Maiglöckchen nnd die Bliimelein "

8. „Die Huldigung," für 4 Männerstimmen mit Begleitung des Pianoforte, von Ant. Hacket.

9. 4n6«nto «antalbilO und »ro8to «Kitato, für das Pianoforte, von F. 
Mendelssohn - Bartholdy.

I«. I»6LLo oonvoitato. Aus der Oper: „»i« Vo8tal!n," von G. Mercadante, 
mit Begleitung des Orchesters.

Die Herren I'r. venkenderZ-er, U. I'renL, 8. XutselieilreuHier und «I. Lteiner, Mitglieder der hiesigen ständ. Bühne, haben die 
Mitwirkung gefälligst übernommen.

Der Gintritt ist nur gegen Abgabe -er Kurten gestattet.

Druck vor, F. Huä.
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